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Zehn Gebote für Freunde

1. Bevor du eine Freundschaft beginnst, prüfe dich selbst, ob du
reif dazu bist.

2. Schraube deine Ansprüche nicht zu hoch bei der Wahl eines
Freundes. Bedenke vorerst, was du selber zu bieten hast.

3. Mach keine Zukunftsbilder, wenn du glaubst, den geeigneten
Partner gefunden zu haben. Erst wenn alle Bewährungsproben
bestanden sind, wisst ihr, ob ihr euch Freunde sein könnt.

4. Ueberschütte deinen Freund nicht mit Geschenken. Es sieht
nach erkaufter Freundschaft aus — und deinen Freund kränkt es,
wenn er nicht im gleichen Umfang Gegenrecht halten kann.
Noch höher als Geschenke schätzt dein Freund kleine
Aufmerksamkeiten. Und überhaupt, die wertvollsten Geschenke sind die
seelischen oder geistigen Gaben.

5. Sei zuverlässig. Dein Freund wird dir jeden andern Fehler eher
verzeihen, als Unzuverlässigkeit.

6. Mach keine Eifersuchtsszenen. Du hast vielleicht keinen Grund
dazu. Sei im Gegenteil grosszügig und nachsichtig. Du legst ja
selber Wert auf diese Eigenschaften bei deinem Freund.

7. Meide Prahlereien und Ueberschwenglichkeiten.

8. Sei aufrichtig gegen dich und deinen Freund, auch wenn es dir
schwer fällt, etwas Belastendes zuzugeben. Das wird dir schneller
verziehen als eine Lüge.

9. Sei sparsam mit Liebeserklärungen und mach keinen Abgott aus
deinem Freund, auch wenn du ihn noch so innig liebst. Er ist
nur ein Mensch mit Fehlern und Schwächen wie du. Es genügt,
daß dein Freund deine Liebe spürt. Benimm dich immer so,
daß er Achtung vor dir haben kann. Das schätzt dein Freund
über alles.

10. Achte das Eigenleben deines Freundes und mische dich nicht
zu viel in seine Privatangelegenheiten. Er hat so gut wie du
Anspruch auf das Selbstbestimmungsrecht des Mannes. Du darfst
ihm trotzdem ein guter Ratgeber sein.
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»Das Nützliche befördert sieb selbst, denn die Menge bringt es hervor,
und alle können es nicht entbehren; das Schöne muß befordert weiden,-
denn wenige stellen es dar, und viele bedürfen es." Goethe
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